
Incidente della circolazione stradale nel 

Luganese  

12.02.2021  

La Polizia cantonale comunica che ieri poco prima delle 14 a Viganello, una 42enne 

automobilista svizzera domiciliata nel Luganese circolava in via La Santa in direzione di 

Pregassona. Stando a una prima ricostruzione e per cause che l'inchiesta di polizia dovrà 

stabilire, mentre effettuava una manovra di svolta a sinistra per entrare in un parcheggio di un 

supermercato vi è stata la collisione con un 39enne cittadino spagnolo, che in sella alla sua 

bicicletta stava superando in senso opposto sulla destra la colonna di veicoli fermi. L'urto è 

avvenuto contro la fiancata destra della vettura. Sul posto sono intervenuti agenti della Polizia 

cantonale e, in supporto, della Polizia della città di Lugano nonché i soccorritori della Croce 

Verde di Lugano che dopo aver prestato le prime cure al ciclista lo hanno trasportato in 

ambulanza all'ospedale. Il 39enne ha riportato una frattura alla mandibola. 

 https://www4.ti.ch/di/pol/comunicazioni/comunicati-stampa/dettaglio-comunicati-

stampa/?user_polizia_pi1[newsId]=189949 

 

Viganello in via La Santa, poco distante dalla Lidl. 
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Die Schulgebäude sind nur eingeschossig, werden überstrahlt. 



Wetter bedeckt, trocken 

Operation nach Oberkiefer-Bruch - Fahrradunfall von Fernando Alonso Andreas 

Haupt 

  
Es ist ein Schock für Alpine 29 Tage vor den Formel-1-Testfahrten in Bahrain und 45 Tage vor dem ersten 
Saisonrennen an gleicher Stelle. Fernando Alonso, der nach zwei Jahren Pause in die Königsklasse zurückkehrt, 
hat sich beim Training in der Schweiz verletzt. In einer sechszeiligen Mitteilung hatte sein Rennstall zunächst den 
Unfall bestätigt, der sich am Donnerstag-Mittag (11.2.) kurz nach 13 Uhr ereignet haben soll. 

"Fernando wurde in einen Unfall auf der Straße verwickelt, während er in der Schweiz Rennrad fuhr. Fernando ist 
bei Bewusstsein und wohlauf und wartet morgen früh auf weitere medizinische Untersuchungen", hieß es kurz 
und knapp von Alpine. Alonso lebt im schweizerischen Lugano. Die Medienberichte zum Gesundheitszustand des 
Spaniers widersprachen sich zunächst. Manche gingen vom Bruch des Kiefers aus, anderer wiederum 
behaupteten, dass sich Alonso nur ein paar Zähne ausgeschlagen habe. Am Freitag (12.2.) um 11:33 Uhr sorgte 
Alpine dann schließlich mit einem weiteren Statement für Aufklärung. Röntgenaufnahmen zeigten, dass sich der 
39-Jährige bei dem Verkehrsunfall den oberen Kiefer gebrochen habe. Die Mediziner hätten bereits erfolgreich 
eine korrektive Operation durchgeführt. 

Aus Sicherheitsgründen werde Alonso zur Beobachtung noch die nächsten 48 Stunden im Krankenhaus bleiben. 
Er soll in einer Klinik in Bern liegen, das auf solche Verletzungen spezialisiert ist. "Nach ein paar Tagen voller 
Ruhe wird er in der Lage sein, das Training schrittweise wieder aufzunehmen", sagt Alpine. "Wir erwarten, dass 
er normal in die Saisonvorbereitung eingebunden werden kann." 

Der zweimalige Le-Mans-Sieger sollte also wie geplant an den Testfahrten Mitte März teilnehmen können. (...) 



Zum Verständnis der neurologisch/medizinischen Abläufe bei solchen Unfällen: 

Niels Kuster et al. NFP 57  http://www.snf.ch/SiteCollectionDocuments/nfp/nfp57/nfp57_synthese_d.pdf  

Mobilfunk bewirkt Veränderungen der Hirnströme 

«Der unklare Unfall in der Verkehrsmedizin» (AGU-Seminar 2015) Dr. Ulfert Grimm Fachbereich 

Verkehrsmedizin Institut für Rechtsmedizin St.Gallen     http://agu.ch/1.0/pdf/agu-seminar15.pdf 

«Wirkungen des Mobil- und Kommunikationsfunks» Eine Schriftenreihe der Kompetenzinitiative zum Schutz von 

Mensch, Umwelt und Demokratie e.V.  

https://www.diagnose-funk.org/publikationen/dokumente-downloads/kompetenzinitiative-broschuerenreihe 

Wirkungen von Elektrosmog auf Verkehrsunfälle: https://www.hansuelistettler.ch/elektrosmog/elektrosmog-im-

verkehr/studie 

Zur Möglichkeit der Messung von Sendeleistungen 5G:  https://www.gigaherz.ch/5g-alarmierende-resultate-

erster-testmessungen/ 

Zum Thema Herzrhythmus hat Prof. Magda Havas, Trent University, publiziert    
https://magdahavas.com/electrosmog-exposure/home-environment/new-study-radiation-from-cordless-phone-

base-station-affects-the-heart/                Zusammenfassung im emf-portal:  https://www.emf-portal.org/de/article/18905 

Hochspannungsleitungen und Magnetfelder am Boden: http://people.ee.ethz.ch/~pascal/Hochspann/BBoden.gif 

Hansueli Stettler.Bauökologie.Funkmesstechnik.Lindenstrasse 132.9016 St.Gallen.www.hansuelistettler.ch.info@hansuelistettler.ch 
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